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Am bislang heißesten Tag des Jahres ging es auch beim Mercedes 
Jugend Cup heiß her. Das Rekordmatch spielten dabei in der U16 die 
Argentinierin Candelaria Sedano Acosta und die Daria Afanasyeva. Über 
dreieinhalb Stunden kämpften sie um den Einzug ins heutige Viertelfinale, 
ehe die Russin mit 7:6, 2:6, 7:5 gewonnen hatte. Deutlich glatter war es 
hingegen bei den letzten Württembergerinnen in dieser Konkurrenz: 
Rosalie Willig aus Öhringen unterlag der Nummer 1 der Europarangliste, 
Elena Cadar aus Rumänien, glatt in zwei Sätzen. Damit ist die 
Schwenningerin Ann-Kathrin Schmitz die letzte Württembergerin in dieser 
Konkurrenz. 
Bei den Jungen U16 erreichte immerhin ein „zugereister“ WTB-Spieler 
das Viertelfinale: Der Bosnier Elmar Ejupovic spielt für Weiß-Rot Stuttgart 
und trifft nun auf Finn Wilke aus Schleswig-Holstein. Vergangenes Jahr 
hatte er gegen den hier beim Mercedes Jugend Cup gewonnen. 
In der U14 geht es komplett ohne Württembergische Beteiligung in die 
Runde der letzten acht. Wobei sowohl bei Jungen und Mädchen immerhin 
noch je zwei Deutsche im Feld sind: Die an Nummer 1 gesetzte Berlinerin 
Lisa-Marie Mätschke gewann ihr Achtelfinale ebenso souverän wie die 
Badenerin Caroline Übelhör. Bei den Jungen stehen sich Daniel 
Baumann aus Bayern und der Badener Christopher Merkel gegenüber, 
womit ein Deutscher sicher im Halbfinale steht. 
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The hottest day of the year so far also brought some "hot" matches to the 
Mercedes Junior Cup. The record match took place in the U16 between 
Candelaria Sedano Acosta from Argentina and Daria Afanasyeva. The 
match for the quarterfinal went on for more than three hours before the 
Russian won 7:6, 2:6, 7:5. The results were a lot clearer for the last 
players from Wurttemberg in this age group: Rosalie Willig from Öhringen 
lost against the number one of the European ranking, Elena Cadar from 
Romania, in two sets. This leaves Ann-Kathrin Schmitz as the last 
Wurttemberg player in this competition. 
At the Boys U16, at least a "quasi" Wurttemberg player made it to the 
quarterfinals: Bosnian Elmar Ejupovic plays for Weiß-Rot Stuttgart and 
now faces Finn Wilke from Schleswig-Holstein, who he beat last year at 
the Mercedes Junior Cup. 
In the U14, the tournament goes into the round of the last eight without 
participants from Wurttemberg. But there are still two German players left 
in both the Boys and Girls Competition: The top-seeded Lisa-Marie 
Mätschke from Berlin won her match as easily as Caroline Übelhör from 
Baden. In the Boys competition, Daniel Baumann from Bavaria and 
Christopher Merkel from Baden face off in the quarterfinal, meaning that 
one German player will reach the semifinals for sure. 
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Elmar Ejupovic 


